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An:
[bookmark: _Hlk121577692][bookmark: _Hlk162463847]Botschaft der Republik Honduras
S.E. Herrn Mauricio Arturo Bueso Chinchilla
Cuxhavener Straße 14
10555 Berlin





[bookmark: _Hlk178524485]Sehr geehrter Herr Generalstaatsanwalt,

die Sicherheitslage der Umweltschützer*innen des Guapinol-Flusses im Bezirk Tocoa im Departamento Colón im Norden von Honduras ist extrem schlecht. Mit Juan López ist am 14. September 2024 ein weiterer Menschenrechtsverteidiger und Umweltschützer des Flusses Guapinol in der Gemeinde Tocoa erschossen worden. Am 7. Januar 2023 wurden bereits die Menschenrechtsverteidiger Aly Magdaleno Domínguez Ramos und Jairo Bonilla Ayala in der Gemeinde Guapinol getötet. Die Behörden haben immer noch nicht alle Verantwortlichen für diese beiden Morde ermittelt.

Die für den Mord an Juan Lopez zuständigen Ermittlungsbehörden müssen das Recht seiner Familie auf Gerechtigkeit, Wahrheit und Entschädigung achten. 

Nach internationalen Menschenrechtsstandards müssen die Ermittlungsbehörden in ihre Untersuchungen auch die Menschenrechtsarbeit der Getöteten als Tatmotiv einschließen.
Daher fordere ich Sie dringend auf, unverzüglich eine unabhängige, unparteiische und umfassende Untersuchung durchzuführen, um alle Verantwortlichen für die Tötung des Umweltschützers Juan López zu ermitteln. 

Stellen Sie bitte auch sicher, dass die Behörden es unterlassen, die Umweltschützer*innen des Guapinol-Flusses mit Hilfe der Justiz unter Druck zu setzen, und dass sie sofort Maßnahmen ergreifen, um einen angemessenen Schutz der Menschenrechtsverteidiger*innen zu gewährleisten.

Mit freundlichen Grüßen

